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Sitzungsvorlage  
 
zur öffentlichen Sitzung 
der Stadt Gundelsheim  
 

Gremium Sitzungsdatum Behandlung 

Gemeinderat 28.05.2025 Entscheidung 
 

Vorlage Nr.: 2025/076 
 
 
Wasserleitungsrohrbruch Rathaus, Gundelsheim 
- Bericht 
- Weiteres Vorgehen 
 
 

Sachverhalt: 
 
Am 01.05.2025 wurde um 03:00 Uhr früh im Bereich der Tiefenbacher Straße 16 ein Rohrbruch 
festgestellt. Hierdurch wurden der Treppenbereich zwischen der Kreissparkasse und dem 
Rathaus bis hin zu den Parkplätzen vor der Kreissparkasse unterspült. Die Feuerwehr und die 
Heilbronner Versorgungs GmbH waren vor Ort, um als erste Sofortmaßnahme das Wasser 
abzustellen und den Bereich entsprechend abzusperren. 
 
Im Laufe des Vormittags wurde durch die Firma Helmut Stemmer Bauunternehmung GmbH aus 
Leingarten die Schadstelle freigelegt. Daraufhin hat die Heilbronner Versorgungs GmbH 
versucht, die Schadstelle mit einer Rohrbruchschelle zu reparieren. Dies war jedoch erfolglos, 
da beim Aufdrehen des Wassers erneut eine Undichtigkeit an einer anderen Stelle der 
Wasserleitung aufgetreten ist. 
In Abstimmung mit dem Wassermeister und dem technischen Bauamt wurde sich darauf 
geeinigt, das Wasser für die Dauer des verlängerten Wochenendes abzustellen. 
 
Am darauffolgenden Montag wurde dann durch die Heilbronner Versorgungs GmbH eine 
Notversorgung für das Rathaus errichtet. Des Weiteren wurden Lösungsvorschläge zur 
Behebung des Rohrbruchs erarbeitet. Im nächsten Schritt sollte demnach die schadhafte Stelle 
der Wasserleitung getauscht werden. Hierfür wurde die vorhandene Grube durch die 
Tiefbaufirma vergrößert. Durch die Öffnung kam jedoch zum Vorschein, dass sich die gesamte 
Wasserleitung in einem sehr schlechten Zustand befindet.  
 
Die Heilbronner Versorgungs GmbH empfiehlt nun, die Wasseranschlussleitung komplett zu 
erneuern. Hierfür gibt es drei mögliche Varianten: 
 
Variante 1: Verlegung einer neuen Wasserleitung in offener Bauweise, wofür die Aufgrabung 
des kompletten Rathausvorplatzes erforderlich sein wird. 
 
Variante 2: Eine DN 50 Leitung in die vorhandene DN 80 Leitung einschieben. Hierfür ist 
lediglich die Öffnung von wenigen Stellen auf dem Rathausvorplatz erforderlich. 
 
Variante 3: Eine neue Wasserleitung teilweise durch eine Pressung verlegen. Hierfür ist 
ebenfalls lediglich die Öffnung von wenigen Stellen auf dem Rathausvorplatz erforderlich. 
 
Der Schaden wurde bei der Gebäudeversicherung der Stadt, der WGV-Versicherung, gemeldet. 
Zwischenzeitlich liegt die Rückmeldung vor, dass nun im nächsten Schritt die Einreichung eines 
Kostenvoranschlags über die schadenbedingten Instandsetzungsarbeiten zur entsprechenden 



 

 

Prüfung eingereicht werden soll. Des Weiteren wurde die Verwaltung darüber informiert, dass 
die Versicherung lediglich die Kosten zur Behebung des Rohrbruchs und deren Folgen 
übernimmt. Die Kosten zur Erneuerung der Wasseranschlussleitung werden von der 
Versicherung nicht übernommen. 
 
Die Verwaltung möchte daher entsprechende Kostenschätzungen für die drei möglichen 
Varianten zur Behebung des Rohrbruchs einholen und im Anschluss die günstigste Variante 
beauftragen. Durch den Gemeinderat soll hierfür nun die erforderliche Ermächtigung erteilt 
werden. 
 
      
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, die entsprechenden Kostenschätzungen für 
die drei Varianten einzuholen und die kostengünstigste Variante zur Behebung des 
Rohrbruchs zu beauftragen. 
  
 
 

Anlagen: 
 
Bilder_Rohrbruch 
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